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Von Erschütterung zu Erweckung:  
die Söhne Gottes stehen auf  
 
Kürzlich sprach Gott zu mir:  
„Die Nationen treten in eine Periode intensiver Erschütterungen ein. Wirtschaft, 
Gesellschaft, Regierungen und Institutionen werden alle erschüttert werden. Lasst 
euch von den Erschütterungen nicht ablenken, denn inmitten der 
Erschütterungen gibt es eine Erweckung. 
 
Viele in Meinem Volk werden ihre Bestimmung ergreifen und Meine Absichten für ihr 
Leben verkünden. Sie werden zu den Ketten sprechen, die sie fesseln, und sagen: 
„Ihr werdet nicht länger da sein. Ich bin hier, um an die Frontlinien zu gehen. Ich 
lasse mich nicht fesseln und ich lasse mir keinen Maulkorb verpassen.“ 
 
Wacht auf! Lasst uns die Geschichte verändern! 
 
In der modernen Gemeinde reagieren viele auf Erschütterungen mit Angst und 
beginnen zu verkündigen, dass das Ende nahe ist. In der frühen Kirche reagierten 
die Gläubigen auf Erschütterungen mit Glauben und verkündeten radikale 
Neuanfänge. Einzelne, Städte und Nationen wurden verwandelt. Es ist an der Zeit, 
die Geschichte zu verändern und nicht in Angst zu leben! 
 
Apostelgeschichte 3 berichtet von einem lahmen Mann, der am Tempeltor lag und 
um Geld bettelte. Nachdem Petrus und Johannes für ihn gebetet hatten, wurde der 
Mann vom Lahmen zum Springenden. Alle, die das Wunder sahen, waren voller 
Ehrfurcht. Eine Menschenmenge versammelte sich und Petrus predigte. Seine 
Predigt löste einen Aufruhr bei den religiösen Führern aus. Sie nahmen Petrus und 
Johannes in Gewahrsam, bedrohten sie schwer und bestanden darauf, dass sie nicht 
mehr im Namen Jesu sprechen sollten. Nachdem Petrus und Johannes freigelassen 
worden waren, kehrten sie zu den Gläubigen zurück und informierten sie über alles, 
was geschehen war. 
Die Gläubigen verloren keine Zeit. Sie begannen sofort zu beten:  
 
Und nun, Herr, sieh an ihre Drohungen und gib deinen Knechten, dein Wort mit aller 
Freimütigkeit zu reden; indem du deine Hand ausstreckst zur Heilung, dass Zeichen 
und Wunder geschehen durch den Namen deines heiligen Knechtes Jesus.  
Apostelgeschichte 4,29-30 
 
Gott handelte schnell und antwortete mit einem übernatürlichen Zeichen und der 
Übertragung (Impartation) übernatürlicher Kühnheit:  



 

 
 
 
 
 
Und als sie gebetet hatten, bewegte sich die Stätte, wo sie versammelt waren; und 
sie wurden alle mit dem Heiligen Geist erfüllt und redeten das Wort Gottes mit 
Freimütigkeit.  
Apostelgeschichte 4,31 
 
Als Gott den Ort, an dem sie versammelt waren, erschütterte, sagte Er:  
„Lasst euch nicht entmutigen. Ich bin derjenige, der die größten Erschütterungen 
vornimmt.“  
Der feind erschüttert, um einzuschüchtern und zu zerstören. Gott erschüttert, 
um zu erwecken und zu stärken.  
 
Wie Paulus zu dem jungen Timotheus sagte:  
Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Furchtsamkeit gegeben, sondern der Kraft 
und der Liebe und der Zucht.  
2.Timotheus 1,7 
 
Menschen, die von Furcht erfüllt sind, werden unruhig und ihr Verstand wird 
verfinstert. Menschen, die mit dem Heiligen Geist erfüllt sind, werden mutig und ihr 
Verstand wird klar. Mit einem klaren Verstand sind wir in der Lage, feindliche 
Festungen zu besiegen. 
 
Die Söhne Anaks werden bald auf die Söhne Gottes treffen 
 
Als Gott die Israeliten aus Ägypten nach Kanaan führte, führte Er sie in eine der 
größten dämonischen Hochburgen der Erde. Zufälligerweise war dies auch ihr 
verheißenes Land. Die Finsternis über dem Land Kanaan war schrecklich. Die drei 
Söhne Anaks befanden sich in Hebron (Josua 15,13-14). Sie waren legendäre 
Kriegsherren, dämonisch bevollmächtigt und unbesiegbar. Die umliegenden Gebiete 
lebten in Furcht vor ihnen. Hebron war eine Bergfestung, aber nur eine von vielen 
Festungen in Kanaan.  
Gott benutzte ein kleines, äußerlich schwaches Nomadenvolk, um starke, etablierte 
und von dämonen beherrschte Völker zu besiegen. 
 
Wir sollten uns durch Erschütterungen nicht einschüchtern lassen. Die bösen 
Mächte, vor denen sich heute viele fürchten, besetzen Gebiete, die Gott für Sein Volk 
und Seine Ziele bestimmt hat.  
Es ist an der Zeit, dass die Erschütterer – die Söhne Anaks – zu Erschütterten 
werden; dass die Unbesiegbaren zu Besiegten werden; dass die Ängstlichen und 
Eingeschüchterten zu Erweckten werden.  
Es ist an der Zeit, dass die „Söhne Anaks“ auf die „Söhne Gottes“ treffen. 
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Zur Beurteilung von Prophetien und Visionen siehe bitte: 
1. Korinther 14,1+3+5+31+39 
1.Thessalonicher 5, 20-21 
2.Petrus 1,21 
Amos 3,7-8 
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